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Liebe Eltern,  

 

Sie haben Ihr Kind im Hort Waldgeister angemeldet und sich somit für 
eine Einrichtung der Gemeinde Blankenfelde-Mahlow entschieden. Damit 

haben Sie eine gute Wahl getroffen. 

Allen Kindern eigene Lern- und Entwicklungswege zu ermöglichen und den 

unterschiedlichen Bedingungen und dem Bedarf der Familien Rechnung zu 
tragen ist das Ziel bei der Ausgestaltung des Bereichs Kindertagesstätten 

in der Gemeinde Blankenfelde-Mahlow.  

Unter der Überschrift "Konzeptvielfalt unter einem Träger" entwickeln die 

kommunalen Einrichtungen unterschiedliche pädagogische Schwerpunkte 
auf der Grundlage moderner Erkenntnisse der Lernforschung und 

Pädagogik.  

Auf eine gute Zusammenarbeit! 
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Wir stellen uns vor 

 

Der Hort Waldgeister - ein Ort für Kinder im Grundschulalter 

 

Der Hort Waldgeister ist eine Freizeiteinrichtung der Gemeinde 
Blankenfelde-Mahlow und für jedes Grundschulalter offen. Das heisst, es 

werden Kinder zwischen 6 und 10 Jahren, bei besonderem pädagogischen 
Bedarf bis 12 Jahren von uns begleitet. 

Wir betreuen Ihre Kinder nach einem offenen Konzept. Ihre Kinder können 

täglich selbst wählen, was für sie gerade von Interesse ist. 

 

Der Hort Waldgeister - ein Hort mit engagiertem Personal 

Zu unserem Team gehören acht Erzieherinnen und zwei Erzieher. Alle 

Teammitglieder haben eine staatliche Anerkennung als Erzieher. 

Die Altersmischung ist breit gefächert.  

Alle Teammitglieder treffen sich regelmäßig zu Teambesprechungen. Auch 
Weiterbildungen des pädagogischen Personals sind uns sehr wichtig. 
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Was uns wichtig ist 
 

In den 6 Bildungsbereichen werden die Grundsätze unserer Bildungsarbeit 

konkretisiert. Die thematisch gegliederten Bereiche entsprechen den 

vorhandenen Fähigkeiten und Interessen der Kinder. 

Die Bildungsbereiche bestimmen keine abgrenzbaren Sachgebiete, sie 

überschneiden sich und sind untereinander gleichrangig. Es gibt folgende 
Bereiche: 

 Körper, Bewegung, Gesundheit 

 Sprache, Kommunikation und Schriftkultur 

 Musik 

 Darstellen und Gestalten 

 Mathematik und Naturwissenschaft 

 Soziales Leben 
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Bewegter Hort 

Neben dem situationsorientierten Ansatz, nach dem wir konstant arbeiten, 
haben wir uns entschieden, „Bewegung“ als neuen Schwerpunkt unserer 

pädagogischen Arbeit zu definieren. 

 

Wir als Team haben festgestellt, dass Bewegung eine große Bedeutung in 
der Erlebniswelt der Kinder einnimmt. Bewegung ist der Motor für eine 

gesunde Entwicklung. 

Bewegter Hort bedeutet für uns: bewegen, erleben, erfahren, erkennen, 
formen und gestalten. Daraus entstehen unkonventionelle und innovative 

Ideen von denen Sie als Eltern, Ihre Kinder und wir als Team profitieren.  
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Der Natur auf der Spur 

Waldspielplatz 

Neben einem Spielhof, auf dem die Kinder die unterschiedlichsten 

Spielmöglichkeiten haben, ist unser Waldspielplatz eine große 
Bereicherung. Der Waldspielplatz ist rund 1000m² groß. Er wurde für die 

Hortkinder und für eine öffentliche Nutzung vom Träger angelegt. Es gibt 

zwei Klettertürme, eine Doppelschaukel, eine Vogelnestschaukel, ein 
Kombispielgerät und eine Wippe, Baumstämme und große starke Äste zur 

freien Nutzung und Spielgestaltung. Der Untergrund ist mit  Rindenmulch 
aufgefüllt, der gleichzeitig als Fallschutz dient und dem Anspruch Wald 

gerecht wird. Spaziergänge in angrenzende Wald- und Naturgelände 
finden häufig statt. 
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Partizipation 

Die Kinder erfahren in unserer Einrichtung Offenheit für ihre Belange, 
Interesse an Dialogen und Achtsamkeit gegenüber ihren Bedürfnissen. Die 

Anliegen der Kinder nehmen wir ernst und unterstützen sie bei der 
selbständigen Lösungsfindung und der Umsetzung ihrer Ideen. Sie können 

ihre Meinung jederzeit frei äußern und bei für sie wichtigen Themen, wie 
z.B. der Ferienplanung, mitbestimmen. 
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Erfahrungsräume - Kinderträume 

Durch unser großzügiges Raumangebot im Haus und Garten erhalten 
Kinder vielfältige Möglichkeiten zum Wahrnehmen und Begreifen. In 

Verbindung mit unserem offenen Konzept  werden sie zum selbständigen 
handeln angeregt. 

Unsere Räume im Überblick: 
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Unsere Zusammenarbeit 

Der gemeinsame Austausch mit Ihnen ist uns sehr wichtig. Dadurch ist 
eine intensive Zusammenarbeit zwischen Familie und Hort möglich. 

Folgende Formen der Zusammenarbeit bieten wir an: 

 

 Elterngespräche  

 Gemeinsamer Austausch und Information über den 

 Entwicklungsstand Ihres Kindes 

 Infotafel 

Aushänge zu den wichtigsten Informationen und aktuelle Themen 

 gemeinsame Feste und Feiern 

 KiTa-Ausschuss 

 Mitbestimmung und Mitverantwortung bei der Planung und 

 Organisation des Hortes 

 Elternabende 

 finden zu bestimmten Themen statt 
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Öffnungszeiten 

Öffnungs- und Betreuungszeiten  

 Frühhort:   6 Uhr bis 7 Uhr 

 Nachmittags:   10 Uhr bis 17 Uhr 

 Ferienzeit:   6 Uhr bis 17 Uhr 

 

Ferien 

Während der Ferien und an schulfreien Tagen ist der Hort von 6-17 Uhr 
geöffnet. Die Kinder erhalten im Vorfeld einen Ferienplan, nach dem sie 

sich zu bestimmten Angeboten anmelden können. Die breitgefächerten 
Angebote werden zum größten Teil von den Kindern initiiert 

Der Hort ist ganzjährig geöffnet, außer: 

 zwischen Weihnachten und Neujahr, 
 3 Wochen während der Sommerferien 

 Freitag nach Himmelfahrt 

Die Schließzeiten gibt der Träger Ihnen weit im Voraus bekannt. 
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Erkrankung 

Bei Erkrankungen (Durchfall, Erkältungskrankheiten, ansteckenden 
Hautausschlägen, Fieber oder ähnlichem) dürfen die Kinder den Hort nicht 

besuchen. Bitte informieren Sie uns! 

 

Ansteckende Krankheiten, wie Masern, Windpocken, Salmonellen, 

Läusebefall...) der Kinder oder deren Familienangehörigen, müssen 
umgehend gemeldet werden. 

 

Bitte beachten Sie, dass wir Medikamente nur mit Anweisung vom Arzt 

verabreichen dürfen.  

 

Es ist für uns immer eine große Hilfe, wenn Sie uns Bescheid geben, wenn 

Ihr Kind aus irgendeinem Grund nicht zum Hort kommt. 
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Was Sie beachten sollten 

Spielzeug von Zuhause 

Wir übernehmen keinerlei Gewährleistung für Spielmaterial, das von 

Zuhause mitkommt. Es ist die eigene Verantwortung Ihres Kindes auf 
eigene Gegenstände Acht zu geben.  

Kleidung 

Uns ist es wichtig, dass die Kinder sich möglichst oft im Freien aufhalten 

können (auch im Winter). Im täglichen Spiel (z.B. auch beim Malen) 
werden die Kinder auch schmutzig. Kleidung und Schuhwerk sollten 

deshalb zweckmäßig und dem Wetter entsprechend sein. 

Versicherung 

Die Kinder sind während ihres Besuchs im Hort gesetzlich Unfallversichert. 
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Verpflegung  

Kinder, die an der Schulspeisung teilnehmen, essen im Essenraum der 
Schule zwischen 10.20 Uhr und 13.00 Uhr. Für die Kinder der 1. bis 4. 

Klassen ist zur Hauptessenszeit ein Erzieher als Ansprechpartner auf dem 
Schulgelände zugegen. Nach dem Essen können sie selbstständig in 

Gruppen in den Hort gehen bzw. mit dem Fahrrad dorthin fahren. Kinder 
die nicht selbstständig in den Hort gehen möchten, haben die Möglichkeit, 

sich dem anwesenden Erzieher auf dem Rückweg anzuschließen. Kinder, 
die nicht am Schulessen teilnehmen, können im Hort ihre Mahlzeiten 

einnehmen. 

Während des gesamten Tagesablaufes können alle Kinder in 
Selbstbedienung im Bistro essen und trinken. 

In den Ferien und an schulfreien Tagen nehmen die Kinder in Begleitung 

eines Erziehers das Mittagsangebot im Essenraum der Schule wahr bzw. 
sie essen im Bistro im Hort ihr mitgebrachtes Essen. 
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Hausaufgaben 

 
Als ein Angebot unter vielen bieten wir den Kindern die Möglichkeit, ihre 

Hausaufgaben im Hort zu erledigen. Dafür stellen wir räumliche und 
personelle Ressourcen zur Verfügung.  

Dennoch gilt für uns, das Prinzip der Freiwilligkeit, so dass letztendlich die 
Kinder selbst für die Erledigung ihrer Hausaufgaben verantwortlich sind. 

 
Die dafür notwendige Eigenverantwortung wollen wir bei den Kindern 

durch folgende Vorgehensweisen erreichen: 

 
 Die Kinder können selbständig entscheiden, ob, wann und wo sie die 

Hausaufgaben erledigen. Dafür stehen ihnen prinzipiell alle unsere 
Räumlichkeiten zur Verfügung. 

 
 Wir motivieren und erinnern Kinder ggf. an die Erledigung der 

Hausaufgaben, üben aber keinerlei Druck auf sie aus. 
 

 Um eine ruhige Arbeitsatmosphäre zu gewährleisten, haben wir ein 
extra Hausaufgabenzimmer eingerichtet. 

 
 In diesem steht für Fragen der Kinder kontinuierlich ein Erzieher zur 

Verfügung und dokumentiert die individuelle Erledigung der 
Hausaufgaben. Es wird nur die Vollständigkeit, nicht die Richtigkeit 

kontrolliert! (dies ist auch im Sinne der Grundschule) 

 
 Wir achten darauf, dass kein Kind länger als 45 Minuten an seinen 

Aufgaben arbeitet. 
 

Die Schulanfänger werden über das erste Schuljahr hin intensiv 

begleitet und an unser System herangeführt. 
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Ein Grashalm wächst nicht schneller, wenn man 

daran zieht! 

(Sprichwort aus Sambia) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In diesem Sinne freuen wir uns auf eine gute 

Zusammenarbeit mit Ihnen und Ihren Kindern! 

 

Herzliche Grüße 

Ihr „Waldgeister“-Team 


